
Uranpreis auf dem Vormarsch 
 

 
 

Im März und April ist der Preis für Uran deutlich gestiegen. Wie auch in den 
vergangenen Jahren. 
 
Rund 37 Prozent ist der Preis für Uran dieses Jahr nach oben gegangen. So kostet 
das Pound Uran heute gut 33 US-Dollar, während im Januar noch knapp 25 US-Dollar 
berappt werden mussten. Der Preis hat sich also aus seiner Stagnations-Phase seit 
der Fukushima-Katastrophe befreit. Verursacht wurde der Preisanstieg im Jahr 2020 
durch Produktionsrückgänge großer Produzenten und Stillstände durch Covid-19. 
 
Ein weiterer Grund liegt sicher im Bestreben der USA den Uranmarkt voranzutreiben. 
Ein strategischer Uranvorrat soll aufgebaut werden. Dafür machen die USA in den 
nächsten zehn Jahren Mittel in Höhe von jährlich rund 150 Millionen US-Dollar locker. 
Denn auch die USA haben erkannt, wie wichtig dieser Rohstoff in der Zukunft sein 
wird. 
 
Ein äußerst positiver Aspekt für beispielsweise Uranium Energy - 
https://www.rohstoff-tv.com/play/uranium-energy-beste-position-fuer-neustart-von-us-
uranproduktion/ -. Denn das Unternehmen besitzt Uranprojekte in Texas, Wyoming, 
New Mexiko, Arizona und Paraguay. Diese sind weit fortgeschritten und zum Teil 
bereits genehmigt. 
 
Rund 440 Reaktoren sind in Betrieb, etwa so viele wie vor Fukushima. Im Bau 
befindlich sind derzeit 50 Atomreaktoren. Dabei werden besonders moderne kleinere 
Reaktoren diskutiert. Der Nuklearsektor ist in rund 30 Ländern verbreitet und der 
Fortschritt wird in den nächsten zehn Jahren auf 500 bis 740 Milliarden US-Dollar 
geschätzt. Dies, so sieht es auch der Uranexperte Nick Hodge, wird die Uranbranche 
deutlich voranbringen. 
 
Das Aufwärtspotenzial beim Uranpreis wird auch für die Urangesellschaften wie etwa 
IsoEnergy - https://www.rohstoff-tv.com/play/newsflash-mit-goldmining-rnc-minerals-



isoenergy-und-gold-terra-resources/ - von Vorteil sein. Mit Uranprojekten im 
berühmten Athabascabecken in Saskatchewan befindet sich das Unternehmen in 
einem hervorragenden Urangebiet. 
 
Aktuelle Unternehmensinformationen und Pressemeldungen von Uranium Energy (- 
https://www.resource-capital.ch/de/unternehmen/uranium-energy-corp/ -) und 
IsoEnergy (- https://www.resource-capital.ch/de/unternehmen/iso-energy-ltd/ -). 
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